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In dem verfaenen Gema ſah er eine große Nateule am Boden en.

Als der Kalif der Eule ſeine Geite vorgetragen hae, dankte e ihm 
und ſagte: „Vernimm au meine Geite und höre, wie i nit weniger 
unglüli bin als du. Mein Vater ist der König von Indien, i, ſeine einzige 
unglülie Toter, heiße Luſa. Jener Zauberer Kanur, der eu verzauber-
te, hat au mi ins Unglü gestürzt. Er kam eines Tages zu meinem Vater 
und begehrte mi zur Frau für ſeinen Sohn Mizra. Mein Vater aber, der ein 
hiiger Mann ist, ließ ihn die Treppe hinunterwerfen. Der Elende wußte  
unter einer anderen Gestalt wieder in meine Nähe zu leien, und als i einst 
in meinem Garten Erfriungen zu mir nehmen wote, brate er mir, als Skla-
ve verkleidet, einen Trank bei, der mi in dieſe abeulie Gestalt verwandelte. 
Vor Sreen ohnmätig, brate er mi hierher und rief mir mit relier 
Stimme in die Ohren:

‚Da ſost du bleiben, häßli, ſelbst von den Tieren veratet, bis an dein 
Ende, oder bis einer aus freiem Wien di, ſelbst in dieſer relien Gestalt, 
zur Gain begehrt. So räe i mi an dir und deinem stolzen Vater.’

Seitdem nd viele Monate verfloen. Einſam und traurig lebe i als 
Einedlerin in dieſem Gemäuer, verabeut von der Welt, ſelbst den Tieren ein 
Greuel; die öne Natur ist vor mir verloen, denn i bin blind am Tage, und 
nur, wenn der Mond ſein bleies Lit über dies Gemäuer ausgießt, fät der 
verhüende Sleier von meinem Auge.”

Die Eule hae geendet und wite  mit dem Flügel wieder die Augen 
aus, denn die Erzählung ihrer Leiden hae ihr Tränen entlot.

Der Kalif war bei der Erzählung der Prinzen in tiefes Nadenken 
verſunken. „Wenn mi nit aes täut”, ſpra er, „ſo findet zwien unſerem 
Unglü ein geheimer Zuſammenhang sta; aber wo finde i den Slüel zu 
dieſem Rätſel?”

Die Eule antwortete ihm: „Oh Herr! Au mir ahnet dies, denn es ist mir 
einst in meiner frühesten Jugend von einer weiſen Frau prophezeit worden, daß 
ein Stor mir ein großes Glü bringen werde, und i wüßte vielleit, wie 
wir uns reen könnten.” Der Kalif war ſehr erstaunt und fragte, auf welem 
Wege e meine. „Der Zauberer, der uns beide unglüli gemat hat”, ſagte e, 
„kommt ae Monate einmal in dieſe Ruinen. Nit weit von dieſem Gema 
ist ein Saal. Dort pflegt er dann mit vielen Genoen zu mauſen. Son o 


